
Begegnungstreffen der Firmbewerber*innen in Mainz
Samstag 14. September 2024, 13.00-18.30 Uhr

Veranstalter
Bischöfliches Jugendamt Mainz

Diözesanstelle Berufungspastoral
Referat Gemeindekatechese 

Anmeldung und Infos
bistummainz.de/religioesebildung

Der einfachste Weg ist eine Gruppen-
anmeldung über  deine Gemeinde. Du kannst

dich aber auch als Einzelperson anmelden.

Benötigte Unterstützung
(Gebärdensprache, besondere Begleitung

etc.) bei der Anmeldung angeben. Wir
versuchen, es möglich zu machen!

Kontakt für Rückfragen
BJA | Referat Religiöse Bildung

Michael Langer | Telefon 06131 253 636
bdkj-bja-religioesebildung@bistum-

mainz.de

Anmeldeschluss ist am 1. September 2024



Liebe Jugendliche, die ihr euch auf die Firmung vorbereitet, 
es freut mich sehr, dass ihr euch für den Glaubens- und Firmkurs in eurer Pfarrei angemeldet habt. Als euer Bischof lade ich euch
alle herzlich nach Mainz ein zu einem Begegnungstreffen mit anderen Jugendlichen aus unserem Bistum, die sich auf die Firmung
vorbereiten. An dem Begegnungstreffen wollen wir gemeinsam unterwegs sein und erleben, welch vielfältige Möglichkeiten es
gibt, den eigenen Weg als Christin oder Christ zu gehen. Vielleicht sind auch ein paar Anstöße für die Gestaltung deines Weges
dabei.

Ich freue mich auf den gemeinsamen Nachmittag mit euch und den anderen Firmspendern!  

Programm
ab 13 Uhr „Welcome“ am Dom 
   

13.30 Uhr Begrüßung im Dom
   

14.30 Uhr „Zum Leben berufen“
Begegnungstour mit Menschen, die in ihrem
Beruf  oder ihrer Tätigkeit, Berufung erleben

16.30 Uhr Pause 
Gelegenheit zur Reflexion und zum Austausch
 

17.30 Uhr Jugendvesper im Dom
 mit Bischof Peter Kohlgraf 
 

18.30 Uhr Ende

Stichwort „Berufung“ 
„Berufung" scheint zunächst nur ein Thema für Priester, Ordensleute oder
Menschen zu sein, die irgendwie beruflich etwas mit Glaube oder Kirche zu
tun haben. 

In den Begegnungen des Tages wird spürbar, dass Berufung  mehr als das
ist. Berufung ergibt sich aus der Taufe und ist nicht nur an einen Beruf oder
bestimmten Auftrag gebunden. Es geht stattdessen um jede*n persönlich.
Und es geht um den Wunsch Gottes mit jede*m in Beziehung zu treten —
mit je ganz einzigartigen Auswirkungen auf das Leben, die Lebens-
gestaltung, den Glauben und vielleicht auch irgendwann darum, was du in
deinem Leben beruflich machen willst.

  +Peter Kohlgraf, Bischof von Mainz       


